
für Sozialpädagogik

Wissen. Können. Herzensbildung.

Dein Weg zur 
ERZIEHERIN!



Herzlich Willkommen
                an unserer Fachakademie

Die Fachakademie

Ziel unserer Fachakademie für Sozialpädagogik (FakS) 
ist die Berufsausbildung von jungen Frauen zur staat-
lich anerkannten Erzieherin („Bachelor Professional in 
Sozialwesen“).

Erzieherinnen arbeiten in

•	 Kinderkrippen
•	 Kindergärten
•	 Kinderhorten
•	 Heimen und Wohngruppen der Jugendhilfe
•	 Einrichtungen für Menschen mit Behinderung
•	 Ganztagsschulen
•	 Internaten
•	 Freizeiteinrichtungen

Im Rahmen der Abschlussprüfungen bieten wir zusätz-
lich die Teilnahme an einer sogenannten Ergänzungs-
prüfung im Fach Englisch an. Dadurch kann die fach-
gebundene (Fach-)Hochschulreife erworben werden, 
um dann -je nach Prüfungsgesamtnote- an Fachhoch-
schulen oder bayerischen Universitäten studieren zu 
können.



Unsere 

Ausbildungsabschnitte

Die Ausbildung zur
„Staatlich anerkannten Erzieherin“ 

1.	 Das Sozialpädagogische Einführungsjahr (SEJ)
Das SEJ als berufliche Vorbildung gliedert sich in 
einen theoretischen Teil (Unterricht an der Fach-
akademie) und einen fachpraktischen Teil (Tätigkeit 
in einer sozialpädagogischen Einrichtung), die im 
wöchentlichen Wechsel stattfinden  
(Vergütung: mindestens 500.- Euro).  

2.	 Zwei Jahre Vollzeitstudium an der Fachakademie 
für Sozialpädagogik (FakS) mit integrierten Praktika 
 

Theoretische Abschlussprüfung zur „Staatlich an-
erkannten Erzieherin“ 
 

Durch die zusätzliche erfolgreiche Teilnahme an  
der Ergänzungsprüfung im Fach Englisch im II. 
Studienjahr kann die fachgebundene  (Fach-) Hoch-
schulreife erworben werden. 

3.	 Ein Jahr Berufspraktikum (BP) in einer sozialpäda-
gogischen Einrichtung mit Seminartagen an der 
Fachakademie für Sozialpädagogik (FakS) 
 

= Anerkennungsjahr – Praktische Abschlussprü-
fung und Colloquium zur „Staatlich anerkannten 
Erzieherin“  
(Vergütung: ca. 1600.- Euro)



Voraussetzungen

Zulassungsvoraussetzungen
Die Aufnahme in das SEJ setzt Folgendes voraus:
•	 Nachweis eines mittleren Bildungsabschlusses
•	 Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses
•	 bei Minderjährigen das Einverständnis der Erzie-

hungsberechtigten

Zulassungsvoraussetzungen
Für das Studium in Vollzeitform an der Fachakademie 
(FakS):
•	 Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife 

oder Fachhochschulreife und jeweils Nachweis 
über mindestens 200 Zeitstunden Tätigkeit in einer 
sozialpädagogischen Einrichtung oder

•	 mittlerer Schulabschluss und eine einschlägige 
berufliche Vorbildung durch
	» eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 	

	 sozialpädagogischen, pädagogischen, sozial- 
	 pflegerischen, pflegerischen oder rehabilitativen  
	 Beruf mit einer Regelausbildungsdauer von  
	 mindestens zwei Jahren,
	» eine abgeschlossene Berufsausbildung mit einer 	

	 Regelausbildungsdauer von mindestens zwei  
	 Jahren und Nachweis über mindestens 200 Zeit-	
	 stunden Tätigkeit in einer sozialpädagogischen  
	 Einrichtung,
	» ein erfolgreich abgeschlossenes Sozialpäda- 

	 gogisches Einführungsjahr oder
	» eine einschlägige berufliche Tätigkeit   

	 von mindestens vier Jahren 



Das Sozialpädagogische 
     Einführungsjahr (SEJ)

Das Sozialpädagogische Einführungsjahr ist die berufli-
che Vorbildung zur "Staatlich anerkannten Erzieherin". 

Ein Praktikantenvertrag regelt das Ausbildungsver-
hältnis mit der Praxisstelle entsprechend § 26 Berufs-
bildungsgesetz (BBiG).
Die fachliche Anleitung und Betreuung der Praktikantin-
nen obliegt einer vom Träger der sozialpädagogischen 
Einrichtung benannten sozialpädagogischen Fachkraft 
mit mehrjähriger Berufserfahrung.

Unterrichtsgestaltung
Das SEJ gliedert sich in einen theoretischen Teil - Unter-
richt an der Fachakademie - und einen fachpraktischen 
Teil - Tätigkeit in einer sozialpädagogischen Einrichtung. 
Der Unterricht erfolgt im wöchentlichen Wechsel und 
wird an der Fachakademie für Sozialpädagogik erteilt.



Studium in Vollzeitform an
der Fachakademie für Sozialpädagogik (FakS)

Unterrichtsfächer

Unterricht
Das Vollzeitstudium umfasst zwei Jahre  
(I. und II. Klasse).

•	 Pädagogik/Psychologie/Heilpädagogik
•	 Vertiefung: Pädagogik/Psychologie/Heilpäd.: 0-10 Jahre
•	 Vertiefung: Pädagogik/Psychologie/Heilpäd.: 6-27 Jahre
•	 Politik und Gesellschaft/Soziologie
•	 Mathematisch-naturwissenschaftliche Bildung
•	 Ökologie/Gesundheitspädagogik
•	 Recht und Organisation
•	 Literatur- und Medienpädagogik
•	 Englisch
•	 Deutsch
•	 Kath. Theologie/Religionspädagogik
•	 Praxis- und Methodenlehre mit Gesprächsführung
•	 Vertiefung: Praxis- und Methodenlehre: 0-10 Jahre
•	 Vertiefung: Praxis- und Methodenlehre: 6-27 Jahre
•	 Kunst- und Werkpädagogik
•	 Musik- und Bewegungspädagogik
•	 Sozialpädagogische Praxis

Darüber hinaus können 
die Studierenden aus einer 
Vielzahl von sogenannten 
"Übungen" (Wahlpflicht-
fächer) auswählen, z. B. 
Krippenpädagogik, Erleb-
nispädagogik, Gitarre (drei 
Übungen pro Schuljahr).



Fachpraktische Ausbildung
Im Rahmen der sozialpädagogischen Praxis werden ver-
schiedene Praktika absolviert:

I. Klasse:
•	 5 Wochen Praktikum im Kindergarten

II. Klasse:
•	 4 Wochen Praktikum im heim- oder heilpädagogi-

schen Bereich
•	 1 Woche Praktikum in einer Grund- oder Förder-

schule
•	 1 Woche Orientierungspraktikum an der zukünfti-

gen Berufspraktikumsstelle 

I. und II. Klasse:
5 Tage Kurzzeitpraktika (innerhalb der zwei Jahre)

Berufspraktikum
Das Berufspraktikum dauert ein Jahr.
•	 Berufspraktikum in einer sozialpädagogischen 

Einrichtung unter Anleitung einer Erzieherin/eines 
Erziehers

•	 Schulische Ausbildung mit Seminartagen (160 
Stunden) an der Fachakademie für Sozialpädagogik 
(FakS)

•	 Wissenschaftliches Arbeiten, Erziehungspraktische 
Prüfung und Colloquium

•	 Praktikumsbetreuung durch die Fachakademie für 
Sozialpädagogik (FakS)

Der qualifizierte Berufsabschluss wird mit der Urkun-
de „Staatlich anerkannte Erzieherin" und dem Zusatz 
"Bachelor Professional in Sozialwesen" attestiert.



Ausbildungskosten

Bewerbung

•	 Aufnahmegebühr         •    Aufwandspauschale
•	 Kosten für Bücher, Werkmaterialien, Exkursionen

Ausbildungsförderung während des Vollzeitstudiums

•	 BAföG            •    AFBG (= „Meister-BAföG“)

Bewerbung
Jederzeit möglich

Bewerbungsunterlagen
•	 Bewerbungsanschreiben
•	 Ausführlicher tabellarischer Lebenslauf
•	 Lichtbild
•	 Beglaubigte Zeugniskopien (der 9. Klasse)
•	 Bestätigungen von Praktika oder sonstigen sozialen 

Diensten bzw. ehrenamtlichen Tätigkeiten 

Zu richten an:
Ursulinen Fachakademie für Sozialpädagogik
Schulleitung Frau Manuela Mayer 
Burggasse 40, 94315 Straubing 
Auskunft erhalten Sie unter:
Tel.: 09421 / 99 23 53 oder -54
E-Mail: fachakademie@ursulinen-straubing.de


